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Der Käfer. Eine einmalige
Der Köfer von Volkswagen dürfte wohl der be-

liebteste unter den rund dreihunderttousend ouf
der Welt herumschwirrenden Köferarten sein.

Seine einmolige Auto-Biogrophie beginnt om
17.Jonuar 1934 ouf dem Zeichenbrett des Inge-
nieurs Ferdinond Porsche. Knopp 3Johre spöter,
om 12.11.1936, erblickt der erste Köfer als Proto-
typ das Licht der Welt. Bis zum 15. August 1955
hot er sich bereits ouf eine Million vermehrt. Und

schlief'>lich, om 17. Februar 1972, wird der Köfer
Weltmeister, mit 15.007.034 Stück ist er der rneist-
geboute Typ in der Geschichte des Automobils.

Inzwischen gibt es dieses einmolige Auto in
weit über 19Millionen Exemplaren. Und je mehr
Köfer mit den Jahren vom Band liefen, desto
flügger wurde er, technisch moderner, öuf'>erlich
hübscher, insgesomt immer besser. Heute ist
der Köfer ein gereiftes, erfohrenes GeföhrL ein2



uto-Biographie.
treuer Freund und onspruchsloser, verläf)licher
Partner seines Fohrers.

Schouen Sie sich ihn einmol on: Ist er nicht ein
netter Käfer? Seine Form ist zeit- und klossen los.
Sie wirkt liebenswert vertrout und dobei beruhi-
gend solide. Seine äuf)ere Erscheinung läf)t schon
die inneren Quolitäten ohnen. Sie sind dos Er-
gebnis millionenfocher Erfohrung.

Wie schön, dof) 011 seine Vorzüge nicht ins

Geld gehen. Denn der Käfer spart, wo er nur
konn . beim Anschoffungspreis, beim geringen
Benzinverbrouch, bei den selten notwendigen
Reparoturen . Selbstverständlich geben wir für
den Käfer eine weltweite Johres-Garontie ohne
km-Grenze. Und je länger Sie mit ihm fohren, um
so mehr wird er zu dem werden, wos er für viele
Käfer-Fohrer schon longe ist ein echtes Lieb-
hoberstück. 3
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Die ehrliche, zweckmóblqe Innenausstattung
pobr gut zum Wesen des Kófers . Auf Oberflüssi-
ges wurde verzichtet. Wichtiges haben wirwichtig
genommen. Zum Beispiellhren Fahrkomfort. Der
hält auch heute noch jedem Vergleich stand. Denn
die Sitze irn Käfer sind anatomisch sehr gut ge-
formt. Setzen Sie sich einmal hinein , die Sitze
sind gut gefedert, nicht zu weich und nicht zu hart.
Obendrein lassen sich die Lehnen bis zur Liege-

Der Käfer. Mache
stellung stufenlos verstellen. Und es gibt selbst-
verständlich verstellbare Kopfstützen für Fahrer
und Beifahrer.

Machen Sie es sich hinter dem Lenkrad be-
quem. Es sitzt auf einer Sicherheitslenksäule, die
bei einem Aufprall nicht gefährlich in den Fahr-
gastraum eindringen kann. Auch sonst ist der
Käfer um Ihre Sicherheit bernüht. Mit seinem
Zweikreisbremssystem bremst er Sie selbst dann



Sie es sich bequem.
noch ob, wenn ein Bremskreis einmal ausfallen
sollte.

Und nun blieken Sie sich bitte einmal um. Sie
werden von vielen praktischen Kleinigkeiten urn-
geben, die sich bei der Fahrt nützlich machen : ob-
blendbarer Innenspiegel, Sonnenblenden, Halte-
grif! für den Beifahrer, Armlehnen, Halteschlau-
fen, Kleiderhaken. Und natürlich Kopfstützen und
Automatic-Sicherheitsgurte vorn und statische

Beckengurte hinten. Schede.dof Sievielleicht das
Wichtigste om Köfer kaum sehen können die un-
gewähnlich gute Verarbeitung. Sie föllt dadurch
auf, dof) nichts aufföllt. Jetzt nicht und noch vielen
tausend Kilometern immer noch nicht.

Es gibt eben immer noch einige Dinge auf der
Welt, die mehr bieten, als es auf den ersten Bliek
scheint.Wir sind natürlich etwas stolz darauf, dof)
der Köfer eines dieser Dinge ist. 5
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Schauen Sie geradeaus, durch die Windschutz-
scheibe: Sie haben eine gute Sicht aul die Fohr-
bahn vor Ihnen. Und darunter, oul der Armatu-
rentaiei, sehen Sie alles, was Sie über Ihren
Wogen beim Fohren wissen müssen. In einem
einzigen Kombiinstrument, genou in Ihrem Blick-
leid. Gleich daneben ist der Platz lürs Radio. Dos
kostet zwar extra, bringt ober ouch noch einen
Spof extro. Wir bouen Ihnen gerne eins von un-

Der Käfer. Worauf Sie
seren vier wohltönenden Geröten ein, denn mit
Musik geht alles besser - sogar dos Köler-
Fahren.

Hinter Ihrem Rücken schlögt dos Herz des Kö-
fers: Wie zwei flinke paar Föuste schnellen die
Kolben des Boxer-Motors hin und her, bis zu
3.800mal in der Minute. Dos ergibt ei ne Leistun
von 25 kW 134 PSI. Dos in arktischer Költe wie in
der Wüstenhitze gleich wirkungsvolle Kühlluftge



'eh verlassen können.
ise sorgt für problemlose Motorkühlung unter

. en Betriebsumständen. AuBerdem liefert es die
schluft für Heizung und Defrostung.
Auf diesen Motor ist VerlaB , Ausdauer, Robust-

eit und Wirtschoftlichkeit haben ihn berühmt ge-
recht. In seinen verschiedenen Versionen wurde
n bisher etwa 27 millionenmal gebout. Und auch
heute gehört der 25 kW 134 PSI-Matar zu den
sporsamsten seiner Klasse, 7,2 Liter Narmalben-
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zin auf 100 km'. Je noch Fahrumständen können
Sie zwischen zwei Tankstaps on die 500 km weit
kommen. So ein niedriger Verbrauch ist, denken
wir, wirklich bemerkenswert. Worauf Sie sich ver-
lossen können.

• Verbrouch noch DIN 70030 bei 90 km/h konsten Ier Prüfgesc.hwindigkeil. Weilere
Verbrouchsongaben finden Sia in den technischen Dolen. 7



Mit dem Käfer haben Sie ein Auto, von dem
Sie lange was haben. Seine Langlebigkeit und
Zuverlässigkeit sind ja fast schon legendär. Nicht
nur sein Boxer-Motor läuft und läuft und läuft.
Der ganze Käfer ist so konstruiert und verarbei-
tet, dof'> er weiterhin holt, was sein Ruf verspricht.
Seine Unterseite ist glatt und aufgeräumt.

Die Drehstabfedern sind gegen Wasser und
8

Der Käfer. Und läu
Dreck rundherum eingekapselt und die grof'>
Räder lassen Sie auch in Feld, Wald und Wie'
nicht im Stich. Und natürlich hot auch die dur
und durch solide Karosserie des Käfers kräftig z
seinem guten Ruf beigetragen.

Ob etwas Neues läuft beim Käfer, fragen Sie.
Viel gibt es do nicht zu erzählen, denn bei einem
so lange erprobten Wagen is! so ziemlich alles
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und läuft und läuft.
drin und dran. Wir sollten ober immerhin erwöh-
nen, dof der Köfer serienmöBig mit Gürtelreifen,
H interachs-Ausg leichsfeder, Automatic-S icher-
heitsgurten für Fahrer und Beifahrer, statisch en
Beckengurten für die Fondpassagiere, verstellbo-
ren Kopfstützen und beheizbarer Heckscheibe
ausgestottet ist.

Gehen Sie doch einmal zu Ihrem V.A.G Part-

ner , der führt Ihnen dann den Köfer von.vorne bis
hinten vor. Auch das viele Zubehör, mit dem Sie
den Köfer zu einem ganz persönlichen Schmuck-
stück machen können,wird erlhnen gerne zeigen.
Und erwird Sie selbstverständlich zu einer Probe-
fahrt einladen.

Dann können Sie mal ganz unverbindlich mit
einem Käfer losbrummen .

9
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Beim Kauf eines Volkswagens - und vor allen
Dingen auch danach - sind unsere V.A.G Part-
ner immer für Sie da. Welche Vorteile Ihnen die
Partner bieten, haben wir Ihnen hier einmol auf-
geschrieben.

Vorteil Nr.l : Der V.A.G Service.
Mit dem übersichtlichen und wirtschaftlichen

V.A.G Service System und seinen Paketpreis-An-
geboten. Mit demV.A.G Express Service. Mit gün-

Der Käfer. Und alle
stigen Preisen für OriginalTeile für Volkswagen.

Vorteil Nr. 2: Die neue Karosserie-Garantie.
Sollte wider Erwarten on der Karosserie Ihres

neuen Köfer innerhalb der ersten sechs Jahre et-
was durchrosten, 50 stehen wir dafür gerade.
Fragen Sie bitte Ihren V.A.G Partner nach den
genauen Gorantiebedingungen.

Vorteil Nr. 3: DerV.A.G Notdienst.
Welche V.A.G Partner om Wochenende Dienst



Vorteile einesVolkswagens.
tun, sogt Ihnen die V.A.G Notdienstzentrole.

Vorteil Nr. 4: DerV.A.G Zubehör Service.
Für Ihren Käler gibt es ein reichholtiges und

ottroktives Angebot on Zubehör. Für den lachge-
rechten Einbau gibt es Ihren V.A.G Partner.

Vorteil Nr.5: Die V.A.G Ilnanzteruns.
Bei uns bekommt man nicht nur Autos. Sondern

ouch dos Geld dazu. Schnell und günstig durch
unsere V.A.G Kredit Bank.

Vorteil Nr.6: Der V .A.G Versicherungs Service.
Er bietet Ihnen durch den VVD einen vorteilhol-

ten Kundendienst. Mit Europaschadendienst und
Hoftpllichtschoden-Schnellregulierung im Bun-
desgebiet.

Vorteil Nr. 7: Das V.A.G Leosing~
Mieten statt koufen Unser V.A.G Leasing bie-

tet Ihnen die wirtschaftliche Lösung für Geschäfts-
wagen und Privatautos. 11
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Am 12. November 1970 wurde in London van
Studenten des Bournemouth College ol Techno-
logy der absolute Weltrekord oujqestellt 103
van ihnen luhren in einem einzigen Käler aul und
davon [wie weit, ist allerdings nicht überlielertl.
Bei stehenden Kälern liegt der Rekord noch hö-
her: 111 Schüler der Glendale Secondory School,
Hamilton, Ontorio, Canada, mochten es sich in,
aul und on einem einzigen Käler ungemütlich

Der Käfer. Mit dem
[wobei dos Guiness Baak ol Records, dem wir
diese Angaben voll Stolz entnehmen, ausdrück-
[ich doraul hinweist, daB sich keiner van ihnen
etwa om Boden abstütztel. Und inzwischen istder
vergnügliche Käler lür den Film entdeckt worden.
Ganz klcr . auch dort wurde er ein Star.

Natürlich kann man sein Vergnügen mit dem
Käler auch ein biBchen einlacher und ganz lür
sich allein linden. Mit einer Bemalung. Mit An-



gröBten Vergnügen.
bouten. Mit Umbouten. Mit völlig neuen Korosse-
rien. Viele Köfer sehen nömlich überhaupt nicht
mehr wie Köfer ous. Die hei0en donn Buggys
oder sind Rennwogen der Formel V (wie Vou).
Aber hören Sie mal hin - ouch sie brummen ge-
nouso, wie ein echter Köfer brummen mul).

Vielleicht hötten Sie ouch Lust, einmol mit Ihrem
Köfer durch die Wüste zu brousen? Sorglos, den n
beim Köfer konn nichts kochen. Oder zieht es Sie

in den höchsten Norden? Beim Köfer konn Ihnen
nichts einfrieren.

Der Köfer war noch nie ein Wagen für Ange-
ber oder Herrenfohrer. Er ist und bleibt ein Auto
für alle, die Sp00 on der Freud' hoben. Denn nicht
oh ne Grund föhrt man ihn in aller Welt mit dem
grö0ten Vergnügen.

13



Stoffsitzbezug (Kleinkaro).

Der Käfer. Welche Farbe

schwarzweiB

AuBenlackierungen.

mexicobeige D9D9- morsror'] G6G6- alpinweiB P1Pl-

--AK

manilagrün M4M4-

Weil Druckfarben die
AuBenfarben nicht so sou.
brillonl und glänzend
wiedergeben können [und
die Sitzbezüge nicht 50
weich und gemütlich) wie
im Ortqlnof sind die
Forbmuster nur eln
Anholtspunkt.
Die original Leek- und
Stoffmuster hal Ihr
Händler.

*) Sonderforbe marsrol
gegen Aufpreis.



steht Ihnen am besten?
ModelI: Volk.wagen 1200 L

Motor Fahrwerk Fahrleistungen Abmessungen und
Gewichte

Luftgekühlter 1,2-Liter-Vier-
zylinder-Motor im Heek.

Verdichtung 7,3.

Leistung 25 kW'1 134PS noch
DINI bei 3800/min.

Gröêtes Drehmoment 76 Nm'J
bei 1700/min.

Olkühler.

Startautomatik,12-Yolt-
Svstem, Batterie 36 Ah.

Gleichstromgenerotor 30 A
max.

Kraftübertragung

Ober Kupplung vallsynchra-
nisiertes Yierganggelriebe
und (mil dem Getriebe ver-
blocktes: Differentie! ouf die
Hinterräder.

Einzelradaufhängung, Dreh-
stobfederung und hydrau-
lische Stoêdömofer on beiden
Achsen.

Ausgleichfeder on der
Hinterachse.

Stabilisator vorn.

Hydraulischer lenkungs-
dämpfer.

Zweikreisbremssystem mil
Trommelbremsen.

Räder: 4'11 J x 15.

Berelfunq : Radiolreifen
I55SRI5.

Höchstgeschwindigkeit,
km/hrll S.

Kraftstoffverbrouch gemessen
noch DIN 70030 v. 7/78 teler
die ECE-Empfehlung A70
zugrunde liegt). Bei Messung
des Stodtzyklus wird üblicher
Stodtfohrbetrieb simuliert.
Die Messung mit 90 km/h
erfolgt bei konstonter Prûf-
geschwindigkeiPI.

Stodtzvklus . 10,6Liter/IOO km
90 km/h : 7,2 Liter/IOO km
(Normolbenzinl

Abmessungen
Gröête öuêere länge/
Breite/Höhe, mm: 4060/1550/
1500.

Radstand, mm : 2400.

Spurweite, vam/hinten, rnrn .
1308/1349.

Wendekreis, m. 11,0.

Gewichte·
leergewicht/zul. Gesornt-
gewicht, kg, 78011200.

Zulössige Achslasten vorn/
hinten, kg, 490/730.

Zulössige Anhöngelast für
gebremste Anhönger aller
Art, kg, 800.

Dachlast, kg, 50.

• Durch Mehrousslottungen konn sich
dos Leergewicht des Fohrzeuges
erhöhen, wodurch die mögliche Nota-
lost entsprechend verringert wird.

Wichtige Ausstattungsdetails Mehrausstattungen
gegen Mehrprels·

AuBenausstattung

Verchromte Stcûfönqer vorn
und hinten.
Verchromte Scheinwerfer-
ringe.
Deckelgriffe vorn und hinten
verchromt, dobei Betätigungs-
knópfe schwarz.
Tc-schloê rechts und links.
Zierleisten ouf Gûrtellin!e.
Zterrohrnen om Trittbrelt.
Fensterzierrahmen on Front-,
Heek- und Seilenscheiben
sowie Zierleiste auf vorderem
Deckel.
Gr00e Rückleuchten.
Rückfo hrleuchten.
Schutzkonservierung für
Unterboden und Radhöuser.

Innenau5staHung

Türkontaktscholter ouf
Fahrerseile.
Gepolsterte Armoturentofel,
Frischbelüftungsonlage mit
Zwangsentlüftung, stufenlos
regulierbare Instrumenten-
beleuchtung, Kraftstoff-
Vorratsanzeige.
Zweistufenscholtung und
automatische Rückstellung
der Scheibenwischer.
Fahrer- und Beifohrer-
Sonnenblende (Fahrerseite
seitlich schwenkbarl.
Vordersitze mit individueller
Sitzverstellung und liegesitz-
einrichtung, Stcherheits-
Lehnenve rriege lu ng.
Schwenkfenster.
Pneumatische Schei ben-
waschanlage mil Druckver-
sorgung vom Reservered.
Blinkanlage mil Uberhol-
und Warnlichtscholtung,
Lichthupe, Anlo0wiederhol-
sperre.
Verstellbare Kopfstützen.
Für Vordetsitze .
Dre i pu nkt- A utomat ic-Si cher-
heitsgurte.
Für Fondsitzplätze:
2 statische Beckengurte.
Als 4-Sitzer zugelossen.
Türormlehnen mil Griff-
öffnung.

Ablagekastendeckel.
4-Speichen-Lenkrad mil
ProlIelement und Prallplatte.
Abblendbarer Innenspiegel.
Bei fo hrer-Ha Iteg ri ff.
Zwei Kleiderhaken, zwei
Hclteschlcufen.
Tür- und Seilenverkleidung
mil Folie und Zterschwetb-
bild, schwarz.
Fond-Seitenverkleidung
rechts mil Ascher.
Fondheizung.
Voll verkleideIer Innenraum.
Sitzbezüge in Kleinkaro-
Dessin.
Beheizbore Heckschetbe.

Radio "Salzgitter" IUKWI.

Radio .Brounschwetq"
IUKW,MWI.

Radio ,,Emden"
IUKW, MW, Stotionstcstenl.

Radio .Brcunschweiq" CR
IUKW,MWI.

') Noch Einheit IUr leistungsongabe bzw. Drehmomenl und Drehzohl gemö~
deutschem Bundesgesetz. Au!- bzw. Abrundung bei Umrechnung qemóf) DIN 1333.

I) Je noch Fohrweise, Strcêen- und Verkehrsverhöllnissen, Umwel!einflüssen
und Fohrzeugzustond werden sich in der Proxis Werle ergeben, die van den
in dieset Norm ermittelten Werten cbwelchen.



Der Käfer. Mehr bei Ihrem Y.A.G Partner.

Die Angaben über Lielerumlang, Aussehen,
Leistungen, Ma0e und Gewichte, Kraftstaffver-
brauch und Betriebskasten der Fahrzeuge ent-
sprechen den zum Zeitpun kt der Drucklegung var-
handenen Kenntnissen. Sie können sich bis zum
Fahrzeugkaul öndern. Ihr V.A.G Partner wird Sie
gern über etwaige Anderungen inlarmieren.

Wer seinen Valkswagen nach individuellen
Wünschen und Bedürlnissen ausstatten möchte,
lindet im Zubehör-Praspekt z. B. Dekar-Sets, Kin-
dersitze, Lammfell-Sitzbezüge, Spartsitze, Spart-
lenkräder, CB-Funk-Statianen, Rallye-Jacken,
Pllegemittel, Schneeketten und vieles andere
mehr. Alles bei Ihrem V.A.G Partner.

906/119.001.00 Pnnted m Germony 8/79


